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Bornheim, 1. Juni 2012 

 
Herrn 
Wilfried Hanft 
Vorsitzender des Ausschusses für Verkehr. 
Planung und Liegenschaften 
Rathausstr. 2 
53332 Bornheim 

 

Sehr geehrter Herr Hanft, 
 
hiermit stellen wir gemäß § 3 (1) GeschO den folgenden Antrag für die kommende Sitzung des 
Ausschusses für Verkehr, Planung und Liegenschaften: 

 
Verlegung der Buslinie 633, 817 und 818 

 
Beschlussentwurf: 
 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beauftragt den Bürgermeister, 
Gespräche mit den Stadtwerken Bonn, der Regionalverkehr Köln sowie dem Verkehrsverbund 
Rhein-Sieg zu führen, um möglichst zum Fahrplanwechsel im Dezember 2012 eine Änderung des 
Linienwegs der Buslinien 633, 817 und 818 zu erreichen. Auf Bornheimer Stadtgebiet soll der 
Linienweg künftig mit folgenden Haltestellen über folgende Straßen geführt werden: 
 
Linie 633 (ab Ortsgrenze Alfter) 
 
Bonner Straße – Haltestelle „Roisdorf Bahnhof“ (Haltepunkt in Fahrtrichtung Bornheim kann 
bestehen bleiben, Haltepunkt in Fahrtrichtung Alfter muss auf die Bonner Straße verlegt werden) – 
weiter auf Bonner Straße – neue Haltestelle „Widdiger Weg“ (Höhe Toom-Markt, spätere 
Umbenennung in „Einkaufszentrum“ möglich) – neue Haltestelle „Gymnasium“ (Höhe Parkplatz 
des Gymnasiums) – Einbiegen in Kartäuserstraße – Endhaltestelle „Europaschule“. 
 
Die Haltestellen Friedrichstraße, Siegesstraße, Bornheim Rathaus und Kartäuserstraße entfallen. 
 
Linien 817/818 (ab Kreuzung Herseler Straße / Siegesstraße / Bonner Straße) 
 
Die Busse fahren aus Richtung Hersel kommend nicht mehr geradeaus, sondern biegen rechts in 
die Bonner Straße ab. 
 
Bonner Straße – neue Haltestelle „Widdiger Weg“ (Höhe Toom-Markt, spätere Umbenennung in 
„Einkaufszentrum“ möglich) – neue Haltestelle „Gymnasium“ (Höhe Parkplatz des Gymnasiums) – 
kein Einbiegen in Kartäuserstraße – neue Haltestelle „Schwimmbad“ (Höhe Kreisel 
Siefenfeldchen) – Königstraße – neue Haltestelle „Kloster“ (Höhe Servatiusweg) – ab 
Einmündung Secundastraße bisheriger Linienverlauf. 
 
Die Haltestellen Siegesstraße, Bornheim Rathaus, Kartäuserstraße und Schwimmbad (alt) 
entfallen. Einzelne Verstärkerfahrten zu Schulzeiten können andere Linienverläufe nehmen. 
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Begründung: 
 
Durch die geplanten Baumaßnahmen auf der Friedrichstraße kann der bisherige Linienweg der 
Linie 633 künftig nicht mehr befahren werden. Dies sollte zum Anlass genommen werden, um die 
Linie auch nach den Baumaßnahmen nicht mehr über die Friedrichstraße zu führen, sondern eine 
grundsätzliche Verlagerung auf die Bonner Straße zu erreichen. 
 
Nach der Haltestelle am Bahnhof sollte der nächste Haltepunkt am geplanten neuen 
Einkaufszentrum eingerichtet werden. Die Kreuzung Rathausstraße/Siegesstraße/Friedrichstraße 
würde somit von den Fahrten dieser Linie entlastet und das Einkaufszentrum per Bus optimal 
angebunden. Der nächste Haltepunkt am Parkplatz des Gymnasiums würde weiterhin das 
Rathaus und das Gymnasium erschließen und gleichzeitig die Haltestellen am Rathaus und auf 
der Kartäuserstraße überflüssig machen. Mit der Endhaltestelle Europaschule und dem dortigen 
Busparkplatz wären Stadion, Schwimmbad und Europaschule weiterhin angebunden. 
 
Auch die Linien 817 und 818 sollten in Roisdorf dem neuen Weg der Linie 633 grundsätzlich 
folgen und somit ebenfalls die Kreuzung Rathausstraße/Siegesstraße/Friedrichstraße entlasten. 
Der Umweg über Kartäuserstraße und Secundastraße könnte entfallen. Das Schwimmbad würde 
über eine neue Haltestelle am Kreisel Siefenfeldchen angebunden. Eine weitere Haltestelle am 
Kloster dient der Erschließung der südlichen Königstraße. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Christian Koch, Jörn Freynick und Fraktion 
 
 
 
 
 
 

Vergleich alter und neuer Verlauf Linie 633 
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Vergleich alter und neuer Verlauf Linien 817/818 

 

 
 


